
Sonstige Verö� entlichungen

  Mit Demenz im Krankenhaus. 
Informationen für Angehörige von Menschen mit 
Demenz. 12 Seiten, bis 100 Stk. kostenlos

  Informationsbogen für Patienten mit einer De-
menz bei Aufnahme ins Krankenhaus, kostenlos

  Patienten mit einer Demenz im Krankenhaus. 
Begleithe�  zum „Informationsbogen“ für Kranken-
hausmitarbeitende. 24 Seiten, bis 100 Stk. kostenlos

  Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz 
am Lebensende. Hrsg.: Alzheimer Europe, Deutsche 
Alzheimer Gesellscha� , Schweizerische Alzheimer-
vereinigung, 80 Seiten, 6,00 €

  Liebe Oma. Kinderbuch. 67 Seiten, 5,00 €

  Fotoband „Blaue und graue Tage“. 
Portraits von Demenzkranken und ihren 
Angehörigen. 71 Seiten, Restexemplare 5,00 €

  Das Buch der Erinnerungen. 
Buch mit Beiträgen verschiedener Prominenter zur 
Unterstützung der Arbeit der DAlzG, 88 Seiten, roter 
Leineneinband, Restexemplare 5,00 €

 Zeitschri�  Alzheimer Info; 
Vierteljährlich erscheinende Mitgliederzeitschri� 
Einzelhe�  3,00 €
  kostenloses Probeexemplar
  Abonnement 12,00 €/Jahr

  Lebendige Erinnerung. 
Schenken, Sti� en, Vererben – Informationen für 
Spender. 16 Seiten, kostenlos

Bestellungen unter:
Deutsche Alzheimer Gesellscha�  e. V. 
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstraße 236 · 10969 Berlin 
Tel. 030 - 259 37 95 0
Fax 030 - 259 37 95 29 
E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de
Internet: www.deutsche-alzheimer.de

Bankverbindung
Sozialbank
IBAN: DE32 1002 0500 0003 3778 00
BIC: BFSWDE33BER
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Begutachtung 
Widerspruchsverfahren
Leistungen

Leitfaden zur 
Pflegeversicherung

für Angehörige und ProfisR

Antragstellung
Begutachtung 
WiderspruchsverfahrenWiderspruchsverfahrenWiderspruchsverfahren
Leistungen

Ein kompakter Ratgeber
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  Mit Musik Demenzkranke begleiten.
Informationen und Tipps. 64 Seiten, 4,00 € 

  Sicher und selbstbestimmt. 
Technische Hilfen für Menschen mit 
Demenz. 88 Seiten, 4,00 €

  Wenn die Großmutter demenzkrank ist. 
Hilfen für Eltern und Kinder. 80 Seiten, 4,00 €

Leitfäden für Beratung und Gruppenarbeit

  Gruppen für Menschen mit beginnender 
Demenz. Eine Anleitung zum Gründen und 
Gestalten. 80 Seiten, 4,00 €

  Helferinnen in der häuslichen Betreuung von 
Demenzkranken. Aufbau und Arbeit von Helferinnen-
kreisen. 64 Seiten, 4,00 €

  Gruppen für Angehörige von Demenzkranken. 
88 Seiten, 4,00 € (Neuauflage 2017)

Handbücher, CD-ROMs und DVDs

  „Hilfe beim Helfen“ 
Vorträge, Folien und Organisations-
hilfen der Schulungsreihe für Ange-
hörige von Alzheimer- und anderen 
Demenzkranken. DVD, 15,00 €

  Leben mit Frontotemporaler Demenz. 
Dreiteilige Dokumentation über Menschen mit 
Frontotemporaler Demenz, Sprache: Holländisch mit 
deutschen Untertiteln. DVD, 15,00 €

  Miteinander – Füreinander. Tipps zum Aufbau von An-
geboten für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. 
Broschüre mit DVD, 92 Seiten, 10,00 €

  Menschen mit Demenz im Krankenhaus. 
Auf dem Weg zum demenzsensiblen Krankenhaus. 
Broschüre mit DVD, 72 Seiten, 10,00 €

Informationen für Menschen mit Demenz

  Was kann ich tun? 
Tipps und Informationen für 
Menschen mit beginnender Demenz. 
56 Seiten, bis 50 Stk. kostenlos  

  Ben Ne Yapabilirim? 
(die Broschüre „Was kann ich tun?“ 
in türkischer Sprache). 
56 Seiten, bis 50 Stk. kostenlos 

Ratgeber für Angehörige und Profis

  Demenz. Das Wichtigste. 
Ein kompakter Rat geber. 
64 Seiten, bis 50 Stk. kostenlos

  Leitfaden zur 
Pflegeversicherung. 
Antragstellung, Begutachtung, 
Widerspruchsverfahren, 
Leistungen. 
17. Auflage 2017,
6,00 € 
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Antragstellung
Begutachtung 
Widerspruchsverfahren
Leistungen

Ich bestelle die angekreuzten Broschüren:   Ratgeber in rechtlichen und 
finanziellen Fragen 
für Angehörige von Demenzkranken, 
ehrenamtliche und professionelle 
Helfer. 
8. Auflage 2016, 204 Seiten, 6,00 € 

Praktische Hilfen für den Alltag 

  Ernährung in der häuslichen 
Pflege Demenzkranker. 
60 Seiten, 4,00 € 

  Frontotemporale Demenz. Krankheitsbild, Rechtsfra-
gen, Hilfen für Angehörige. 72 Seiten, 4,00 € 

  Inkontinenz in der häuslichen Versorgung Demenz-
kranker. Informationen und Tipps bei Blasen- und 
Darmschwäche. 80 Seiten, 4,00 € 

  Leben mit Demenzkranken. Hilfen für schwierige 
Verhaltensweisen und Situationen im Alltag. 
56 Seiten, 4,00 €

  Miteinander aktiv. 
Alltagsgestaltung und 
Beschä� igungen 
für Menschen mit Demenz. 
96 Seiten, 4,00 € 

  Mit Demenz im Pflegeheim. Ratgeber 
für Angehörige von Menschen mit Demenz. 
96 Seiten, 4,00 €
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Ratgeber in rechtlichen 
und finanziellen Fragen
für Angehörige von Demenzkranken, ehrenamtliche 
und professionelle Helfer
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Herausgeber
Deutsche Alzheimer Gesellschaft  e. V. 
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstr. 236 · 10969 Berlin
Tel.: 030 - 259 37 95 0
Fax: 030 - 259 37 95 29

E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de 
www.deutsche-alzheimer.de
Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft  Berlin
IBAN DE91 1002 0500 0003 3778 05
BIC BFSWDE33BER

Diese Broschüre wurde Ihnen überreicht durch:

Ratgeber in rechtlichen und
finanziellen Fragen
für Angehörige von Menschen mit Demenz, ehrenamtliche 
und professionelle Helfer

Die Betreuung und Pflege von Menschen mit einer Demenzerkrankung ist 
mit vielen Belastungen verbunden, die mit dem Fortschreiten der Krankheit 
zunehmen. Daneben müssen sich pflegende Angehörige auch mit einer Fülle 
von rechtlichen und finanziellen Fragen auseinandersetzen. Dieser Ratgeber 
wendet sich an Betro� ene, Angehörige, Fachleute und ehrenamtliche Helfer 
und informiert ausführlich und in leicht verständlicher Form über folgende 
Themen:

 ● Wer braucht eine rechtliche Betreuung?
 ● Willenserklärungen zur Vorsorge
 ● Geschä� s- und Testierfähigkeit
 ● Demenz und Autofahren
 ● Ha� ung und Versicherung
 ● Früher in Rente bei Demenz?
 ● Leistungen der Pflegeversicherung
 ● Hilfe durch das Sozialamt 

RATGEBER
für Angehörige und ProfisR

Diese Broschüre wurde Ihnen überreicht durch:

Jan Wojnar
Klaus Maria Perrar

Ernährung in der 
häuslichen Pflege von 
Menschen mit Demenz

Herausgeber
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstr. 236 · 10969 Berlin
Tel.: 030 / 259 37 95-0
Fax: 030 / 259 37 95-29

E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de 
www.deutsche-alzheimer.de
Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft Berlin
IBAN DE37 1002 0500 0003 3778 07
BIC BFSWDE33BER

Diese Broschüre wurde Ihnen überreicht durch:

Ernährung in der häuslichen Pflege 
von Menschen mit Demenz

Zu den Begleiterscheinungen einer Demenzerkrankung gehören 
Störungen beim Essen und Trinken. Die Kranken lehnen Speisen 
und Getränke ab, die sie früher gerne mochten. Es fällt ihnen 
schwer, mit Messer und Gabel zu essen. Wenn sie zum Essen und 
Trinken aufgefordert werden, reagieren sie oft gereizt und ag-
gressiv. Das Essen fi ndet häufi g in einer gespannten Atmosphäre 
statt und ist für die Kranken wie für die pfl egenden Angehörigen 
unangenehm und belastend.

Diese Broschüre soll Angehörigen dabei helfen, das Verhalten der 
Kranken besser zu verstehen, eine gute Ernährung sicherzustellen 
und eine entspannte Atmosphäre beim Essen zu ermöglichen.

PRAKTISCHE HILFEN
für den AlltagP

PRAKTISCHE HILFEN
für den AlltagP

Alltagsgestaltung und Beschäftigungen  
für Menschen mit Demenz

Miteinander 
aktiv

PRAKTISCHE HILFEN
für den AlltagP

Ort, Datum          Unterschri� 

Hilfe beim Helfen

Schulungsreihe für Angehörige von  
Menschen mit Demenz

Neuauflage 2015

Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V. 
Selbsthilfe Demenz

Kontakt und weitere Informationen:

Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V.
Selbsthilfe Demenz
Helga Schneider-Schelte
Friedrichstr. 236
10969 Berlin
Tel. 030/259 37 95-15
E-mail: info@deutsche-alzheimer.de
www.deutsche-alzheimer.de

© Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V., Berlin

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, Vervielfältigung und/oder ander-
weitige Nutzung durch Dritte, auch auszugsweise, nur mit schriftli-
cher Genehmigung der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e. V. Unter 
diese Genehmigungspflicht fallen auch die Aufnahme in elektroni-
sche Dateien/Datenbanken sowie die Vervielfältigung auf DVD.

Hilfe beim Helfen

Stand 11/2016. Es gilt die aktuelle Preisliste. 
Alle Preise inklusive Versandkosten.




